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Das Bildungshaus St. Martin liegt am  
Ufer des Starnberger Sees, am Rande 
eines weitläufigen Parks mit altem  
Baumbestand. Es bietet als Kloster 
den geeigneten Rahmen für persönlich-  
keitsfördernde und spirituelle Angebote. 

 

 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Pfarrkirche St. Martin Bernried mit  
dem Kloster; einem früheren  
Augustinerchorherrenstift (bis 1803) 
 
 
 

Bildungshaus St. Martin, Bernried 

Kloster der Missionsbenediktinerinnen 
Klosterhof 8 

82347 Bernried 

Telefon: 08158/255-0 
Telefax: 08158/255-63 

E-MAIL:     zentrale@bildungshaus-bernried.de 
Homepage: www.bildungshaus-bernried.de 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

 

STATIONENWEG 

 AM  

STARNBERGER SEE  
 
 

Eine spirituell-politische Wanderung von 

Seeshaupt nach Bernried 

 

Gemeinsam unterwegs zu einem  
befreienden Lebensstil 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

Samstag, 22. April 2017  
 



 
 

EWEGUNG 

 

STATIONENWEG AM STARN-

BERGER SEE 
 

Eine spirituell-politische Wanderung von  

Seeshaupt nach Bernried 
 

Gemeinsam unterwegs zu einem befreienden Le-

bensstil 
  

Unsere Zeit ist geprägt von Gegensätzen. Hier erle-

ben wir das erstaunliche Engagement vieler Freiwil-

liger, dort die schreiende Ungerechtigkeit in der 

Welt. Wir staunen über Naturschönheiten und erle-

ben Naturzerstörung, die Schere von Arm und Reich 

wird immer größer, große Bemühungen um Frieden 

und Gerechtigkeit versus gewaltträchtige kriegeri-

sche Konflikte.  
 

Auf dem gut zweieinhalb stündigen Weg von Sees-

haupt nach Bernried wollen wir wandernd nachden-

ken über die tieferen Ursachen unserer weltweiten 

Lebens- und Wirtschaftskrise, in die wir durch unse-

ren Lebensstil mit verwickelt sind.  
 

An vier Stationen  versuchen wir, die  eigenen Ver-

strickungen zu erkennen und u. a. unter Einbezie-

hung der Papst Enzyklika Laudato Si, befreiende 

Wege aus Gewalt, Zerstörung, globaler Ungerech-

tigkeit und immer ständigem Wachstum zu finden.  
 

Am Endpunkt im Kloster Bernried angelangt, das für 

eine alternative Lebenskultur in unserer Gesellschaft 

steht, möchten wir - nach Mittagessen, selbst geba-

ckenem Kuchen/Kaffee und einer Pause - miteinan-

der überlegen, wie wir persönlich in unserem Alltag 

und in der Gesellschaft zu einem neuen befreienden 

Lebensstil beitragen können.  
 

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Erkundungs-

weg. 

  

 

 

KURSORT 

Seeshaupt, am Bahnhof und  

Bildungshaus St. Martin, Bernried 

Kloster der Missions-Benediktinerinnen 

 

TERMIN   

Samstag, 22. April 2017 

Beginn:   10:00 Uhr bis 17:30 Uhr 

Treffpunkt:  Seeshaupt, 10:00 Uhr 

am Bahnhof 

 

KURSLEITUNG 
 

Wilhelm Müller, München 

Aktiv in der Eine-Welt-Arbeit, u.a. bei Misereor  

und Oikokredit 
 

Sr. Helga Gabriela Haack OSB 

Bildungsreferentin St. Martin, Bernried 

sr.helga-gabriela@bildungshaus-bernried.de 

 

KOSTEN   

20,00 Euro einschl. Mittagessen  und 

                   Kaffee/Kuchen 

Mit Bezuschussung  durch den Katholischen Fond.  

 

Bitte die Kosten im Bildungshaus bezahlen, in  

bar oder mit EC-Karte 

 

ANMELDUNG 

Mit beigefügtem Formular oder auf der Homepage 

www.bildungshaus-bernried.de  über Anfrage auf  

Klosterseminar-Anfrage   
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